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Lehmann-Woche und sang in
Klein Leppin bei dem überregio-
nal bekannten Projekt „Dorf
machtOper“.Mittlerweilehatsie
sich bei vielen Konzert-, Opern-,
und Crossover-Projekten auf
Bühnen unter anderem in Vene-
dig, Bregenz, Luzern, Wien und
Berlin einen Namen gemacht.
Inder reizvollenAkustik vonSt.

Nikolai wird die Solistin begleitet
vomPritzwalker KantorChristian
Reishaus an der Orgel. Im Okto-
ber wird vielerorts Erntedank ge-
feiert. Daher steht das Konzert
unter dem Thema „Lob und
Dank“ mit Werken unter ande-
rem von Georg Friedrich Händel,
Johann Sebastian Bach, Benja-
minBrittenunddemKantorReis-
haus. Der Eintritt zumKonzert ist
frei, die Gemeinde bittet um
Spenden amAusgang. dre

Aufgewachsen in der Prig-
nitz: Die Sopranistin Sophia
Körber ist heute Ensemble-
mitglied der Elbphilharmo-
nie. Foto: Marc Matthaei

PritzWalk.Auf vielerleiNach-
fragen hin kommt die Sopranis-
tin Sophia Körber wieder zu
einem Konzert in die Prignitz:
AmSamstag, dem12.Oktober,
singt sie um19Uhr in der Kir-

che St. Nikolai. Die aus Pritzwalk
stammende Sängerin ist ein Prig-
nitzer Eigengewächs.Hierhaben
sie und ihre ausdrucksstarke
Stimme viele Freunde und Be-
wunderer. Die Künstlerin wohnt
inzwischen in Hamburg und ist
dort Ensemblemitglied der Elb-
philharmonie.
In der Prignitz erhielt Sophia

Körber ihren ersten Unterricht –
unter anderem bei Birgit Bockler
–, war Teilnehmerin der Lotte-

Von Pritzwalk
in die weite Welt
Sopranistin Sophia Körber singt in St. Nicolai

WittenBerGe. Im vergange-
nen Jahr führte die „Archäolo-
gie Manufaktur“ unter der Lei-
tung der Prähistorikerin Ines
Beilke-Voigt eine neunwöchige
archäologische Untersuchung
der Grundstücke in der Witten-
berger Burgstraße 49 bis 52
durch. Dabei entdeckten sie
und ihr Team faszinierende Spu-
ren aus der Geschichte Witten-
berges.
Unter anderem wurden die

Überreste der Stadtbrände aus
dem 18. und 19. Jahrhundert
sowie die originalen Haus-
grundrisse in der Altstadt frei-
gelegt. Ines Beilke-Voigt wird
bei einem Vortrag am Samstag,
den 13. Oktober, um 15 Uhr im
Torwächterhaus amSteintor die
spannende Geschichte hinter

diesen Funden erläutern und in
den Kontext der Stadtgeschich-
te Wittenberges einordnen.
Die Ausgrabung ermöglichte

Einblicke in die Wohn- und
Arbeitsverhältnisse vergange-
ner Jahrhunderte anhand von
Funden und Befunden. Beson-
ders bemerkenswert waren gut
erhaltene Lederschuhe aus dem
Mittelalter sowie ein Pilgerab-
zeichen, das Maria mit dem Je-
suskind zeigt.
„Hier begegnete uns Stadt-

geschichte auf engstem
Raum“, freut sich Beilke-Voigt
über die vielfältigen For-
schungsergebnisse in der Alt-
stadt. Der Vortrag findet im
Rahmen des Museums-The-
menjahres „Barfuß durch Wit-
tenberge“ statt, das sich mit

den Geschichten rund um die
Straßen und Untergründe Wit-
tenberges beschäftigt. Mu-
seumsleiter Marcel Steller be-
tont das große Interesse der Be-
völkerung an der Ausgrabung
und lobt die Bedeutung für die
Erforschung der Stadtgeschich-
te. Im kommenden Jahr wird
das Stadtmuseum Wittenberge
ein bebildertes Buch zum The-
ma veröffentlichen, das weitere
Details der Grabung enthält.
Der Eintritt zum Vortrag ist kos-
tenpflichtig. dre

Ausgrabung in der
Wittenberger Burgstraße.
Foto: Marcel Steller

Ein auf der Ausgrabung gefun-
denes Pilgerabzeichen (Maria
mit dem Jesuskind).
Foto: Ines beilke-Voigt/
archäologie Manufaktur

Spektakuläre Spuren
Vortrag zu ausgrabungen in der burgstraße

Flohmarkt für Kindersachen und
Spielzeug in Baek
Baek/Groß PankoW. Am
Samstag, dem 12. Oktober, fin-
det ein Flohmarkt für Kindersa-
chen und Spielzeug in der Turn-
halle und auf dem Freigelände
des Landweg e.V. statt. Von 14
bis 17 Uhr kann an Ständen ein-
gekauftwerden.Esbestehtauch

die Möglichkeit, sich beim Tag
der offenen Tür einen Einblick in
den Alltag der Kita und Freien
Schule zu verschaffen. Neben
dem Marktreiben werden Kaf-
fee und Kuchen angeboten.
Weitere Informationen gibt es
unter: www.landweg.org. WS

Benefizkonzerte bei „Musikschulen
öffnen Kirchen“
PriGnitz. Ab sofort sind Kir-
chen und Musikschulen in der
Prignitz wieder dazu aufgeru-
fen, gemeinsame Benefizkon-
zerte auszurichten. Bis zum 15.
November können die Konzerte
für „Musikschulen öffnen Kir-
chen 2025“ online angemeldet
werden. Bei der Reihe musizie-
ren Ensembles und Solisten aus
den brandenburgischen Musik-
schulen um den Erhalt der Dorf-
und Stadtkirchen ihrer Heimat-
orte zu fördern. Die Förderverei-

ne der Kirchen umrahmen die
Konzertnachmittage und bieten
Kaffee und Kuchen, Kirchturm-
besteigungen, Kirchenführun-
gen oder Fachvorträgen an. Der
Eintritt zu den Konzerten ist frei.
Die Besucher werden um Spen-
den für die Sanierung und den
Erhalt der teilnehmenden Kir-
chen gebeten. Anmelden kön-
nen Musiker sich auf der Web-
site https://events.vdmk-brand-
enburg.de/event.php?vnr=31b-
20e über ein Formular. WS

Marcel Kösling klärt auf
DieWelt ist vollerGeheimnisseundoffener Fragen.DieAntworten

will uns jetzt ein Mann geben: Marcel Kösling. Unter dem Titel
„Streng geheim“ lädt Kösling zu seiner Aufklärungs- und Erleuch-
tungsshowein. Auch in seinem vierten Soloprogrammgelingt es ihm
wieder mühelos, Kabarett und Zauberei zu einem mitreißenden Mix
zu vereinen.
Marcel Kösling, inzwischen 38 Jahre alt, hat schon als kleiner Junge
mit dem Zaubern begonnen und dabei seine Familie schnell von sei-
ner Begabung überzeugt. Später ergänzte er sein Zaubertalent mit
Kabarett undMusik und legte so denGrundstein für seine heute ein-
maligen und erfolgreichen Programme, die ihm bereits jede Menge
Preiseeingebrachthaben.AmmorgigenSonntag,dem6.Oktober, ist
Marcel Kösling zu Gast beim Sonntagskabarett in Olafs Werkstatt,
Neustadt (Dosse). DerNachmittagmitMarcel Kösling beginnt um15
Uhr. Karten gibt es noch online auf www.olafs-werkstatt.de oder an
der Tageskasse. Text: WS, Foto: Veranstalter
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Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

Trocken 24 Tel. 0 38 77/56 53 88
bei Wasserschäden Bereich Prignitz

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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